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SCHINDELLEGI

Adventskonzert  
der Musikschule 
Morgen findet um 19 Uhr in der Aula 
des Maihofschulhauses in Schindelle-
gi ein Adventskonzert mit Musikschü-
lern und ihren Lehrkräften statt. Am 
Konzert nehmen Musikschüler mit 
Klarinette, Hackbrett, Violine, Gitarre, 
Keyboard, Klavier und Schwyzerörgeli 
teil. Sie treten solistisch, im Duett oder 
als Trio auf. Mit weltlichen, adventli-
chen und weihnachtlichen Melodien 
gelangt Musik verschiedener Stilrich-
tung zur Aufführung. Nach dem Kon-
zert wird für alle ein Apéro offeriert. 
Der Eintritt ist frei. (eing)

SCHINDELLEGI

Gratulation  
zum Geburtstag
Heute Dienstag darf Anna Feusi an  
der Pfäffikonerstrasse 3 auf 94 Lebens-
jahre zurückblicken. Wir gratulieren 
der Jubilarin herzlich. (asz)

Baugesuche
Innerhalb der Bauzonen

Wollerau
Bauherrschaft: Dr. Jan Leuzinger, 
Churer strasse 43, Pfäffikon; Projekt: 
IWB Generalunternehmung AG, Bahn-
hofstrasse 1, Pfäffikon. Bauobjekt: Ab-
bruch und Neubau Einfamilienhaus, 
Schwyzerstrasse 81, Wollerau.

Freienbach
Bauherrschaft: Bruno und Marlise 
Ruoss, Breitenstrasse 54, Wilen; Pro-
jekt: Mario Facchin Architektur, See-
strasse 205, Bäch. Bauobjekt: Luft-Was-
ser-Wärmepumpe, Breitenstrasse 54, 
Wilen (ohne Baugespann).

Bauherrschaft: Laidarill AG c/o Ac-
ton Treuhand AG, Gotthardstrasse 28, 
Zug; Projekt: IWB Generalunterneh-
mung AG, Bahnhofstrasse 1, Pfäffikon; 
Grundeigentümerin: Laidarill AG, 
Gotthardstrasse 28, Zug. Bauobjekt: 
Neubau Einfamilienhaus mit Neben-
bauten, Haslenstrasse 22, Wilen.

Die erst- bis drittplatzierten Knaben des Jahrgangsturniers der ersten Oberstufenklassen. Bild zvg

Spiel, Satz, Schülerturnier
Die elfte Austragung des Höfner Spieltags knüpfte an die Erfolge der vergangenen Jahre an.

A lle Schüler der drei 
Höfner Standorte der 
Sek Eins Höfe – Leut-
schen (Freienbach), 
Riedmatt (Wollerau), 

Weid (Pfäffikon) – trafen sich zu einem 
Spielturniertag. 

Die Mädchen oder Knaben der 
drei Jahrgangsstufen massen sich ge-
schlechtergetrennt in den vorgängig in 
den Sportlektionen intensiv geübten 
Sportarten. Die siebten Klassen traten 
in Wollerau im Streetball und Uniho-
ckey gegeneinander an. Die Achtkläss-
ler waren in der Turnhalle Weid, wo 
sie im Badminton und ebenfalls im 
Unihockey ihr Können prüften. Die äl-
testen Schüler des Bezirks kämpften 
währenddessen in der Turnhalle Steg 
um Punkte; einerseits im Volleyball,  
andererseits im Streetball.

Schüler führten durch Turniere
Die fast 550 teilnehmenden Schülerin-
nen und Schüler durften ihre Spiele 
auch gleich selbst pfeifen. Im Vorfeld 
bestimmte Schüler leiteten die durch-
aus fairen Spiele als Schiedsrichter mit 

grossem Willen und hoher Konzen-
tration, was merklich zu einer guten, 
 friedlichen Wettkampfatmosphäre 

beitrug. So waren denn auch keine 
nennenswerten Verletzungen zu be-
klagen. Ein Dank geht an dieser Stelle 

an die in der Organisation der Tur-
niere eingesetzten Schüler und Lehr-
personen. (eing)

Samichlaus und Männerchor zu Besuch
Der Männerchor Pfäffikon am Etzel liess es sich nicht nehmen, am St.-Nikolaus-Tag dem 
Alterszentrum Turm Matt in Wollerau einen Adventsbesuch abzustatten. 

Mit einem «Ho, ho, ho» begrüsste der 
St. Nikolaus mit seinen beiden Gesel-
len zeitig am 6. Dezember die 46 Be-
wohner des Alterszentrums Turm 
Matt in der adventlich dekorierten 
Cafeteria. Wie jedes Jahr warteten al-
le gespannt auf den hohen Besuch – 
und auf die Sänger des Männerchors 
Pfäffikon am Etzel.

Geburtstagskindern gedacht
Der Samichlaus liess es sich nicht neh-
men, ein persönliches Wort an jeden 
Bewohner zu richten, währenddessen 
die beiden Schmutzlis aus ihren gros-
sen Säcken «Chlaussäckli» verteilten. 
Andächtig lauschten die Bewohner, 
Besucher und Mitarbeiter den Wor-
ten des St. Nikolaus und seiner Ge-
schichte  vom Rentner, der fast ver-
gessen hat, die Krippe aufzustellen. 

Nicht fehlen durfte der Rückblick der 
 Geschehnisse während des zu Ende ge-
henden Jahres sowie die Würdigungen 
der  Geburtstage der Bewohnerinnen 
und Bewohner, allen voran jenen der 
98-jährigen Maria Kümin. 

Buntes Liedprogramm
Umrahmt wurde die fröhliche  Feier 
mit den Chlausbeiträgen der beiden 
Mädchen Murelle (Geige) und Lynn 
Zingg (Chlaussprüchli) sowie dem 
 anschliessenden, zur Tradition ge-
wordenen weihnachtlichen Ständ-
chen des Männerchors Pfäffikon am 
Etzel, der wiederum bekannte, aber 
auch weniger  bekannte Weihnachts-
lieder zum Besten gab und die Bewoh-
ner zum tatkräftigen Mitsingen der alt-
vertrauten Lieder bewog. 
 Männerchor Pfäffikon am Etzel

Murelle Zingg unterstützte den Männerchor Pfäffikon am Etzel bei dessen Chlausbesuch im 
Alterszentrum Turm Matt in Wollerau. Bild zvg

Ein Traditionsunternehmen schliesst seine Türen
Das Werkzeug- und Haushaltsartikel-Fachgeschäft Wohlwend stellt am 31. Dezember seinen Betrieb ein.

von Bruno Füchslin

Es ist nicht allein eine Hiobsbotschaft 
für die direkt betroffenen Inhaber 
und Angestellten. Wohlwend gehörte 
zu Richterswil wie die Räbechilbi oder 
das Inseli Schönenwerd. Seit dem Jahr 
1913 stand die Firma im Besitz der 
Familie Wohlwend. In der vierten Ge-
neration übernahm Fabian Wohlwend 
vor sieben Jahren die Geschäftsleitung. 

«Nach all den Jahren musste ich 
eine schwere Entscheidung fällen. Die 
aktuellen Umsatzzahlen bestätigten 
dabei klar, dass eine Schliessung un-
ausweichlich ist. Der Versuch, die Fir-
ma an eine grössere Unternehmung zu 
verkaufen, fruchtete auch nicht. Froh 
bin ich, dass meine beiden Lernenden 
bereits eine neue Stelle gefunden ha-
ben, um ihre Ausbildung abschlies-
sen zu können», schreibt Wohlwend in 
einer Mail an seine Kundschaft.

Unrealistisches Ziel
Die Gründe, einen Schlussstrich ziehen 
zu müssen, sieht Fabian Wohlwend in 

den harten wirtschaftlichen Zeiten: 
«Dies spüre ich seit zwei Jahren auch 
im eigenen Geschäft. Um die teils stark 
gesunken Verkaufspreise – im Schnitt 
etwa 20 Prozent – ausgleichen zu kön-
nen, müssten wir entsprechend 20 Pro-
zent mehr verkaufen, um den Umsatz 
zu halten – ein unrealistisches Ziel. 
Genügend Arbeit hatten wir immer, 
doch der Gewinn schwand am Schluss 
zusehends.» Was im Herzen schmerz-
lich wehtut, beantwortet der Kopf mit 
einer fast emotionslosen Logik. Die 
Weiternutzung der frei werdenden 
Räume ist gemäss Fabian Wohlwend 
Gegenstand von einigen Abklärungen. 

Liquidationsverkauf bis Ende Februar: Bis Ende De-
zember hat das Fachgeschäft wie gewohnt geöff-
net. Vom 4. Januar bis Ende Februar findet der Li-
quidationsverkauf statt (Öffnungszeiten: Mittwoch 
bis Freitag, 9 bis 12 und 13.30 bis 18.30 Uhr; 
Samstag, 9 bis 16 Uhr).

Nach 103 Jahren muss das 
Fachgeschäft Wohlwend seine 
Tätigkeiten einstellen.  Bild Bruno Füchslin
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